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Gesang in der Nacht

von Emil Ernst Bosch

Nun sink du Nacht vom Himmel,
der Erde Nacht entsteige du.

Und zwiefach breite deine Liebe.

Komm Gott du schlafend über mich

und alle Sehnsucht die begehrt.

Umspanne Nacht die weiten Wasser

unendlich zieht dein dunkler Kreis.
Mich laß zu deinen Toren gehen.

Komm Gott du schlafend über mich
und immer sei dein Hauch in mir.

Die Finsternis und alle Helle

ist über mir und unvermischt.

Nun sink ich in die toten Träume.

Komm Gott du schlafend über mich

und über namenloses Leid.
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